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Vorwort
Nicht weil es schwer ist,  

wagen wir es nicht,  
sondern weil wir es nicht wagen,  

ist es schwer. 
Seneca, röm. Philosoph u. Dichter

Liebe Leserinnen und Leser,

die Koordinierungsstelle Frauen & Wirtschaft Landkreis Northeim wird wie in den 
Jahren zuvor auch in 2018 ein Ort für Sie sein, der Ihnen Zeit und Raum bietet, für 
fachlichen Austausch untereinander, Ideenentwicklung für die berufliche Neu­
orientierung, Impulse für geschäftliche Entwicklung und vieles mehr. 
Wir freuen uns, wenn auch in diesem Jahr in unseren Veranstaltungen wieder viel 
gelacht, provokant gefragt, geträumt und unterhalten wird. Mit den thematischen 
Schwerpunkten und interessanten Veranstaltungsorten, auch unter freiem Him­
mel, wollen wir zu einem guten Gelingen beitragen.

Sie sind auf der Suche nach einer beruflichen Veränderung oder einem beruf­
lichen Wiedereinstieg, Sie wollen sich selbstbewusst in der Öffentlichkeit 
präsentieren? 
Auf den roten Seiten finden Sie wie gewohnt, Beratungs- und Fortbildungsange­
bote. Mit unseren Kooperationspartner*innen führen wir auch im kommenden 
Halbjahr interessante Veranstaltungen durch – neben Northeim auch in Einbeck 
und Bad Gandersheim! 
Wir unterstützen Sie gern mit Rat und Tat auf Ihrem Berufsweg.

Sie sind auf der Suche nach geeigneten Arbeitskräften?  
Sie möchten Mitarbeiter*innen halten und neue gewinnen?  
Auf den grünen Seiten finden regionale Unternehmen interessante Veranstaltun­
gen zu aktuellen Themen als auch Informationen über unsere Netzwerke und de­
ren Aktivitäten. Wir beraten Sie gerne!

Neuigkeiten! In diesem Heft haben wir unsere Angebote im interkulturellen Be­
reich wieder mehr in den Focus gerückt. Im Rahmen des Projekts „Women in Pro­
fession“ (WIP) bieten wir Veranstaltungen mit verschiedenen Kooperationspart­
ner*innen an. Weitere Informationen finden Sie in der Rubrik INTERKULTURELL.

Daumen hoch: Besuchen Sie uns doch auch mal auf unserer Facebook-Seite! 

Wir freuen uns auf Sie!
Barbara Tausch, Clarissa Pech und Doris Wesemann
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Beratung
 

Mit Elan und Schwung in Beruf und Karriere – wir helfen Ihnen!

Sie sind…
…	 auf der Suche nach einer neuen beruflichen Herausforderung?
…	 arbeitssuchend und möchten nach einer Familienauszeit wieder 

einsteigen? 
…	 noch in Elternzeit und wollen sich auf die Rückkehr ins  

Berufsleben vorbereiten?

Sie suchen…
…	 praktische Hilfe bei der Suche geeigneter Stellen? 
…	 Beratung rund um das Thema Bewerbung und Bewerbungs­

unterlagen?
…	 Informationen zu beruflichen Weiterbildungsmöglichkeiten?

Wir beraten Sie…
…	 individuell, ganzheitlich, kompetent, vertraulich und kostenlos!

Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft

Wir machen uns stark für Frauen

Wir setzen uns ein für die Belange von arbeitslosen Frauen, Berufs­
rückkehrerinnen und Frauen in der Elternzeit und unterstützen 
so die berufliche Gleichstellung. Unsere Arbeit wird gefördert mit 
Mitteln des Landes Niedersachsen, der europäischen Union und 
des Landkreises Northeim. 

Bei uns finden Frauen Unterstützung und Informationen zu Fragen 
rund um Beruf und Karriere – ob Sie arbeitssuchend sind, zurzeit 
in Elternzeit oder sich beruflich neu orientieren wollen. Neben der 
persönlichen und kostenlosen Beratung bieten wir Ihnen eine Viel­
zahl von Kursen und Veranstaltungen, um Sie wieder fit für den Job 
zu machen und Sie weiter fortzubilden. 

Auch Unternehmen sind bei uns richtig. Wir verstehen uns als 
Schnittstelle zwischen Arbeitnehmer*innen und Arbeitgeber*in­
nen und wollen durch familienfreundliche Arbeitsbedingungen 
in den Unternehmen der Region dazu beitragen, Fachkräfte zu 
gewinnen und zu halten. Denn Ziel der Koordinierungsstelle ist es, 
die berufliche Integration von Frauen zu fördern sowie regionale 
Unternehmen beim Thema Familienfreundlichkeit zu beraten und 
zu unterstützen.

Dabei sind überbetriebliche Netzwerke ein Element betrieblicher 
Frauenförderung in kleinen und mittleren Betrieben. Die Koor­
dinierungsstelle verknüpft die Anforderungen von Frauen an die 
Unternehmen mit den Anforderungen von Unternehmen an die 
Frauen. Damit sind wir ein wichtiges Bindeglied zwischen der Wirt­
schaft, dem regionalen Arbeitsmarkt, den Weiterbildungseinrich­
tungen und den Frauen im Landkreis Northeim.

Beratungstermine bieten wir Ihnen in Northeim, Uslar und Bad Gan­
dersheim unter 0 55 51 / 97 88 17 an.

Sie haben sich lange nicht beworben? Sie möchten ihre Bewerbungsunter­
lagen auf den neusten Stand bringen? 
Ihre Bewerbung ist Ihre Visitenkarte, mit der sie beim Arbeitgeber punkten 
können. Wichtig ist dafür die individuelle Gestaltung: Gemeinsam im Ein­
zelgespräch überprüfen wir Ihre Unterlagen nach Aussagekraft, Vollständig­
keit, und finden passende Formulierungen. Nutzen Sie unser Feedback und 
Tipps für Veränderungen, denn 4 Augen sehen mehr!

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin! 

Koordinierungsstelle Frauen & Wirtschaft, 
Telefon: 05551 – 9788-17, koordinierungsstelle@werk-statt-schule.de 

Unser Bewerbungsmappen-Check für Sie!

Frauen  
Wirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim
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Sie sind in Aufbruchsstimmung und möchten sich auf den Wiedereinstieg 
vorbereiten und möchten nach Jahren fürsorglicher Kinderbetreuung oder 
Pflege eines Familienmitglieds wieder ins Berufsleben einsteigen? 
Sie wünschen sich Unterstützung und Informationen auf dem Weg zurück 
ins Berufsleben? 
Dann kommen Sie zu dieser Informationsveranstaltung! Wir freuen uns auf 
Sie und Ihre Fragen!
Susanne Wädow, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt für 
Frauen und Männer der Agentur für Arbeit Göttingen, bespricht mit Ihnen:

•	 Besonderheiten und Möglichkeiten des Wiedereinstiegs

•	 Stellensuche und Bewerbungen

•	 Dienstleistungsangebote und Unterstützungsmöglichkeiten der Agentur 
für Arbeit 

Außerdem erhalten Sie wertvolle Hinweise zu Netzwerken und Unterstüt­
zungsangeboten anderer Einrichtungen.

Termine:	 28. 2. und 19. 6. 2018 von 9.00 – 12.00 Uhr
Vortragsort: 	 Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft,  

Friedrich-Ebert-Wall 1, 37154 Northeim

Weitere Infos und Anmeldung:	  
Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft,  
koordninierungsstelle@werk-statt-schule.de

	 Telefon: 0 55 51 – 97 88-17

Zurück in den Beruf –  
Wiedereinstieg nach einer Familienphase

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Göttingen

Frauen  
Wirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim

Diese Veranstaltung bietet Ihnen die Möglichkeit, sich über Chancen und 
Risiken zu informieren, die sich durch die Arbeit in einem Minijob ergeben 
können. 

•	 Mini-Job – Gleiches Recht für alle?  
Wie sieht das Arbeitsrecht bei Minijobs aus?

•	 Wie hoch ist der Verdienst im Monat und welche Abzüge haben Sie?

•	 Was können Sie tun, um aus dem Minijob rauszukommen?

•	 Was gibt es für Hilfsangebote und wer hilft Ihnen weiter?

Von Susanne Wädow, der Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeits­
markt, erhalten Sie umfassende Informationen zu diesen Fragen! Darüber 
hinaus ist natürlich auch genügend Zeit für Ihre persönlichen Fragen vorge­
sehen.

Termine:	 13.2.18, Nachmittag, 15.00 – 17.00 Uhr, alternativ 	
1. 3. 18, Vormittag, 9.30 – 11:30 Uhr

Lehrgangsort: 	 Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft,  
Friedrich-Ebert-Wall 1, 37154 Northeim

Weitere Infos und Anmeldung:	  
Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft,  
koordinierungstelle@werk-statt-schule.de  
Tel.: 0 55 51 / 97 88-17, 

Minijobs – berufliche Sackgasse? Vergebene Chancen?
Haben Sie einen Minijob? Machen Sie mehr daraus!

Frauen  
Wirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim
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Die Koordinierungsstelle beteiligt sich  
an Aktivitäten zum Weltfrauentag 2018

Gemeinsam mit den Gleichstellungsbeauftragten und Vertreter­
innen verschiedener Institutionen und Beratungsstellen sowie mit 
Mitarbeiterinnen der Agentur für Arbeit und dem Jobcenter tourt 
die Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft in der Woche vom 
5. 3.–  9. 3.18 durch den Landkreis, damit Sie uns und unsere Ange­
bote persönlich und vor Ort kennenlernen können.

Sie haben Fragen rund um Familie und Beruf und Kindererziehung?  
Sie wünschen sich Unterstützung, Informationen und Beratung? 
Dann treffen Sie kompetente und nette Fachfrauen an unserem Bus….  
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Fragen!

Wann sind wir wo? Zeiten und Orte entnehmen  
Sie bitte der Presse oder ab Februar auf unserer Homepage!

Frauen  
Wirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim

Neu!

Wie machen es andere Frauen? Wie haben es „Andere“ geschafft? 
Frauen aus verschiedenen Berufsfeldern berichten über ihren Weg zurück 
in den Beruf. In entspannter Café-Atmosphäre berichten Frauen, wie sie es 
geschafft haben, Familie und Beruf zu vereinbaren und welche Unterstüt­
zungen und Maßnahmen ihnen dabei geholfen haben. 

Alle, die auf der Suche nach einem beruflichen (Wieder-)Einstieg sind und 
Lust auf neue Ideen und Impulse haben, laden wir zu diesem Gespräch in 
den Garten der Weltbühne ein. Freuen Sie sich mit uns auf einen lebendigen 
Nachmittag und Austausch.

Termin:	 6.6.18, 15.30 – 17.30 Uhr
Vortragsort: 	 Weltbühne Heckenbeck,  

Kreuzstraße 11, 37581 Bad Gandersheim
Weitere Infos und Anmeldung: Tel: 05563 - 999 991 (Weltbühne)

„So kann der Wiedereinstieg gelingen!“
Ein Erzählcafé für Frauen, die es wissen wollen…

Frauen  
Wirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim

Das Erzählcafé findet in Kooperation mit dem 
Verein KUK e.V., Weltbühne Hekcenbeck statt
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Als Emma, Tochter aus gutem Hause, den revoluti­
onären Dichter Georg Herwegh heiratet, will sie nur 
eins: mit ihm gemeinsam lieben und hassen. Doch 
als Herwegh sich unsterblich in Nathalie verliebt, 
die Frau seines Genossen Alexander Herzen, wird 
das Programm der freien Liebe zu einem Kampf 
um Treue und Verrat. Alles, was Emma tut, tut sie 
ganz. Ihre Heirat ist ein Skandal, sie geht ins Paris 
von Marx und Heine, reiht sich 1848 als einzige Frau 
in den bewaffneten Trupp, der die Revolution von 
Frankreich in die Heimat tragen soll. 

Packend erzählt Dirk Kurbjuweit von einer Frau, die sich den Vorurteilen 
ihrer Zeit nicht beugt. Autor Dirk Kurbjuweit war von 1990 bis 1999 Redak­
teur bei der ZEIT, dann beim Nachrichtenmagazin Der Spiegel als Reporter, 
stellvertretender Leiter des Hauptstadtbüros, politischer und heute stellver­
tretender Chefredakteur. Mehrere seiner Romane wurden fürs Kino verfilmt 
und für die Bühne dramatisiert.

Termin:	 5.März 2018, 20:00 Uhr
Vortragsort: 	 Altes Rathaus, Marktplatz 6-8, 37574 Einbeck

„Die Freiheit der Emma Herwegh“ 
Autorenlesung mit Dirk Kurbjuweit 
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Fortbildung
„Warte nicht auf den Wind,  

nimm selbst das Ruder in die Hand.“
[Charles Augustus Lindbergh]

Ob beruflicher Neueinstieg, Umorientierung oder Berufsrückkehr –  
wir machen Sie fit für den Job! 
Die Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft bietet Ihnen in 
Kooperation mit der Kreisvolkshochschule Northeim und anderen 
anerkannten Weiterbildungsträgern der Region, die Möglichkeit, 
Ihr Wissen durch Fortbildungen zu vertiefen und auszubauen. 
Investieren Sie in Ihr Wissen, erweitern Sie Ihre Kompetenzen und 
verbessern Sie so Ihre Chancen am Arbeitsmarkt. 
Die Angebote, die in Kooperation stattfinden, sind mit dem Logo 
des Kooperationspartners gekennzeichnet!

Anmeldung

Für Kurse und Veranstaltungen, 
die direkt in der Koordinierungsstelle 
stattfinden:

Telefonisch: 0 55 51 / 97 88-17 
E-Mail: koordinierungsstelle@werk-statt-schule.de

Und so können Sie sich für Kurse anmelden, die bei der KVHS 
stattfinden:

per Fax: 	 0 55 51 – 7 08 82 29
online: 	 www.kvhs-northeim.de
per Post: 	 KVHS,  
	 An der Schule 2,  
	 37574 Einbeck-Drüber

Frauen  
Wirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim

Frauen  
Wirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim

LANDKREIS NORTHEIM
Lokaler Aktionsplan im 

Spiegelredakteur Dirk Kurbjuweit liest  am  
05. März 2018 ab 20.00 Uhr  im Alten Rathaus (Marktplatz 6-8, 37574 Einbeck) 

 aus seinem Buch:  
„Die Freiheit der Emma Herwegh“  
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Ermäßigungen und Weiterbildungsscheck –  
unsere Unterstützung für Ihre Qualifikation 

Berufsrückkehrerinnen, die seit mindestens 
einem Jahr nicht mehr sozialversicherungs­
pflichtig beschäftigt sind und keine Leis­
tungen nach SGB II oder SGB III beziehen, 
bieten wir Ermäßigung durch eine  
reduzierte Kursgebühr oder durch den 
Weiterbildungsscheck. Dieses Angebot 
gilt auch für Frauen die geringfügig  
beschäftigt sind, sowie für Frauen  
in Elternzeit.

Finanzielle Unterstützung bekommen 
Sie auch für berufliche Fortbildungen 
auf dem freien Weiterbildungsmarkt. 

Das bedeutet: sowohl Kurse aus dem vorliegenden Programm als 
auch Fortbildungen bei anderen Anbietern können von uns finan­
ziell bezuschusst werden. 

Mit dem Weiterbildungsscheck können die Kosten Ihrer beruf­
lichen Weiterbildung bis zu 50 % (maximal 100 Euro gesamt) 
übernommen werden. 

Wenn Sie eine Ermäßigung wünschen, wenden Sie sich bitte 
vorab an die Koordinierungsstelle. Wir beraten Sie und klären die 
notwendigen Voraussetzungen.

Achtung: Alle Antragstellerinnen müssen in Niedersachsen ge­
meldet sein!

Was Sie tun müssen
 

Antragstellung, Zuteilung, Auszahlungsverfahren

1. Wählen Sie ein geeignetes Qualifizierungs­

angebot auf dem freien markt aus.

2. Vor Beginn der Qualifizierung beantragen Sie  

die Förderung mit dem nebenstehenden scheck-

formular. Je scheck bitte nur eine Weiterbildung 

beantragen.3. legen sie eine Kopie des angebotes bei.

4. Falls für die Bewilligung zusätzliche informa-

tionen zur Maßnahme oder zu ihrem beruflichen 

hintergrund erforderlich sind, benachrichtigen wir 

sie, ggf. ist ein Beratungs gespräch erforderlich.

5. die Bewilligung erfolgt schriftlich durch die Koor-

dinierungsstelle nach Prüfung der Förderfähigkeit 

und des Förderetats mit Zusendung eines auszah-

lungsantrags.6. nach ende der maßnahme reichen sie bitte ein:

* auszahlungsantrag
* Zahlungsbeleg* Kopie Teilnahmebescheinigung / Zertifikat

7. legen sie diese unterlagen spätestens 21 tage 

nach Beendigung der Qualifizierung vor.

8. der letzte mögliche abrechnungstermin ist der  

15. dezember eines Jahres
9. eine Kombination mit weiteren Fördermitteln / 

ermäßigungen ist nicht möglich.

WeiterbildungsScheck
Antragstellerin / Antragsteller

Ausgewählte  Weiterbildung (bitte Kopie beifügen)

name, Vorname

straße, hausnr.

Postleitzahl, ort

telefon

email

Beruf

titel

Weiterbildungsträger
Zeit/umfang

Kursgebühr

Angaben zum erwerbsstatus (bitte ankreuzen)

  elternzeit  Familienphase / nicht erwerbstätig

  geringfügig beschäftigt (max. 450,­ €/Monat)

  arbeitslos ohne leistungsbezug

  Sonstiges (Zuschussberechtigung nur nach  

rücksprache möglich)Hiermit bestätige ich die Vollständigkeit und  

richtigkeit der im Antrag erfolgten Angaben.

datum, unterschrift

Weiterbildungsscheck_FuW.indd   2

22.09.14   18:58

FrauenWirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim

FrauenWirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim

Friedrich-ebert-Wall 137154 northeim 
tel.:  0 55 51 97 88 - 17Fax:  0 55 51 97 88 - 22

WeiterbildungsScheck
mit dem Weiterbildungsscheck unterstützt die  

Koordinierungsstelle ihre aktivitäten zum erhalt  

und zur anpassung von Kompetenzen für den ar-

beitsmarkt. Für berufliche Qualifizierungskurse auf 

dem freien Weiterbildungsmarkt erhalten zuschuss-

berechtigte Personen von der Koordinierungsstelle 

auf antrag einen Weiterbildungsscheck.
mit dem Weiterbildungsscheck können die Kosten 

Ihrer beruflichen Weiterbildung bis zu 50 % (max. 

100,- euro) aus Projektmitteln bezuschusst werden.
Zuschussberechtigt sind:* Frauen und männer in elternzeit* Berufsrückkehrer/ innen* erwerbslose Frauen ohne leistungsbezug 

nach sgB ii / sgB iii* und Frauen mit geringfügigem einkommendas Budget der Koordinierungsstelle ist begrenzt. 

ein rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht. 

eine Kombination mit anderen ermäßigungsmög-

lichkeiten ist nicht zulässig.
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


die Koordinierungsstelle des landkreises northeim wird aus 

mitteln des landes niedersachsen, des europäischen Fonds für 

regionale entwicklung und des landkreises northeim gefördert. 

träger ist die Werk-statt-schule e.V.


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Weiterbildungsscheck_FuW.indd   1

22.09.14   18:58

Weiterbildungsscheck – was Sie tun müssen

 
Bitte beachten: vor Antrag muss eine Beratung bei der  
Koordinierungsstelle erfolgen!

Antragstellung, Zuteilung, Auszahlungsverfahren

1.	 Wählen Sie ein geeignetes Qualifizierungsangebot auf dem freien 
Markt aus.

2.	 Vor Beginn der Qualifizierung beantragen Sie die Förderung  
mit dem nebenstehenden Scheckformular. Je Scheck bitte nur eine 
Weiterbildung beantragen.

3.	 Legen Sie eine Kopie des Angebotes bei.

4.	 Falls für die Bewilligung zusätzliche Informationen zur Maßnahme 
oder zu ihrem beruflichen Hintergrund erforderlich sind, benachrich­
tigen wir Sie, ggf. ist ein Beratungsgespräch erforderlich.

5.	 Die Bewilligung erfolgt schriftlich durch die Koordinierungsstelle 
nach Prüfung der Förderfähigkeit und des Förderetats mit Zusen­
dung eines Auszahlungsantrags.

6.	 Nach Ende der Maßnahme reichen Sie bitte ein:

*	 Auszahlungsantrag

*	 Zahlungsbeleg

*	 Kopie Teilnahmebescheinigung / Zertifikat

7.	 Legen Sie diese Unterlagen spätestens 21 Tage nach Beendigung 
der Qualifizierung vor.

8.	 Der letzte mögliche Abrechnungstermin ist der  
15. Dezember eines Jahres

9.	 Eine Kombination mit weiteren Fördermitteln / 
Ermäßigungen ist nicht möglich.


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WeiterbildungsScheck

Antragstellerin

Ausgewählte Weiterbildung (bitte Kopie beifügen)

Name, Vorname

Straße, Hausnr.

Postleitzahl, Ort

Telefon

email

Beruf

Titel

Weiterbildungsträger

Zeit/Umfang

Kursgebühr

Angaben zum Erwerbsstatus (bitte ankreuzen)

 	 Elternzeit
 	 Familienphase / nicht erwerbstätig
 	 geringfügig beschäftigt (max. 450,- €/ Monat)
 	 arbeitslos ohne Leistungsbezug
 	 Sonstiges (Zuschussberechtigung nur nach  

Rücksprache möglich)

Hiermit bestätige ich die Vollständigkeit und  
Richtigkeit der im Antrag erfolgten Angaben.

Datum, Unterschrift
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Sie sorgen dafür, dass es anderen gut geht – jetzt wollen Sie wieder 
mehr für sich tun? 

Dieser Orientierungsworkshop gibt Ihnen Impulse für neue Ideen. Sie schaf­
fen sich Klarheit über eigene Wünsche und Möglichkeiten. Sie aktivieren 
Ihre Stärken und Fähigkeiten für die Umsetzung ihrer Wünsche.
In lockerer Atmosphäre nehmen Sie sich Zeit für sich und haben die Gele­
genheit sich untereinander auszutauschen.

Termin:	 Mittwoch, 13. 6. und 20.6., jeweils von 14.30 – 18.00 Uhr
Lehrgangsort: 	 Koordinierungsstelle Frauen & Wirtschaft,  

Friedrich-Ebert-Wall 1, 37154 Northeim
Leitung: 	 Clarissa Pech
Kosten:	 kostenfrei
Info: 	 Koordinierungsstelle „Frauen & Wirtschaft“  

0 55 51 – 97 88 17  
koordinierungsstelle@werk-statt-schule.de 

Anzahl TeilnehmerInnen: max. 8 

Wo stehe ich – wo will ich hin? 
Ein Orientierungsworkshop für Frauen ab 50

Frauen  
Wirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim
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Wollen Sie gezielt bestimmte EDV-Themenbereiche auffrischen, einzelne 
Probleme angehen und klären, ob evtl. weitere EDV-Fortbildungen notwen­
dig sind? Dann sind Sie beim EDV-Check-Up richtig!
Unsere Dozentin und Fachfrau Uta Friedrich wird Ihnen an jeweils einem 
Vormittag zu folgenden Themen eine kompakte Auffrischung anbieten und 
steht für dringende Fragen und Tipps zur Verfügung.

Folgende Themen werden im 1. Halbjahr 2018 angeboten:

12.2.2018	 PowerPoint: Für Anfänger und Fortgeschrittene 
Benutzeroberfläche, Präsentationen anlegen und  
abspeichern, Folien gestalten, Drucken von Folien,  
Tipps und Tricks und vieles mehr.

12.3.2018	 Outlook: Für Anfänger und Fortgeschrittene 
Anwendung für Termine, Kalender, Besprechungen verwal­
ten und automatisieren, Outlook individualisieren 

 
23. 4.2018	 Excel: Für Anfänger und Fortgeschrittene 

Optimierung von Tabellenerstellung und -bearbeitung, 
Erstellen von optimalen Diagrammen, Funktionen mit und 
ohne Assistenten, Arbeiten mit Excel-Datenbanken

14.5.2018	 Word: Für Anfänger und Fortgeschrittene 
Optimierung des Schriftverkehrs durch Anwendung von 
Serienbriefen und Erstellen von Makros, individuelle Einrich­
tung und Gestaltung des Menübandes – Registerkarten

Termine:		 1 x monatlich, montags von 9.00 – 12.15 Uhr, einzeln buchbar
Lehrgangsort: 	Koordinierungsstelle, Friedrich-Ebert-Wall 1, Northeim
Dozentin:	 Uta Friedrich
Kosten:	 7,50 Euro pro Vormittag, für Mitglieder  

des Unternehmensnetzwerkes kostenlos 

EDV-Check-Up 

Frauen  
Wirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim

Dieser Seminartag richtet sich an Frauen, deren Wunschvorstellung von 
ihrem Leben – sei es in Bezug auf den Beruf, die Partnerschaft, die Gesund­
heit o.ä. – sich nicht mit der erlebten Realität deckt.

Die Frage, um die es an diesem Tag gehen wird ist: warum ist das so und wie 
können wir das ändern?

Dabei wird sich unser Blick besonders auf den inneren, kleinen Saboteur 
richten (hat er eine Botschaft?) aber auch auf die uns innewohnenden, mög­
licherweise ungenutzten Kraftquellen.

Mit Methoden aus der systemischen Arbeit und Imagination ist es möglich, 
ein klareres Bild von einem kraftvollen, persönlichen Platz im Leben zu 
erarbeiten.

Es soll helfen, mehr unser ureigenes Leben zu leben. Rollenbilder, die wir 
eventuell noch bedienen, können sich von alleine verabschieden und para­
doxerweise könnte die Welt dadurch ein wenig weiblicher werden…

Termin:	 Samstag, 18.8.18, von 10.00 – 16.00 Uhr
Ort: 		 Zentrum für Salutogenese, Barfüßerkloster 10,  

37581 Bad Gandersheim
Leitung:	 Matina Alemi
Kosten:	 21,00 Euro, ermäßigt: 12,00 Euro
Anzahl TeilnehmerInnen: max. 15 
Anmeldung: 	 bis 3. 8. 2018
Weitere Information und Anmeldung: 	  

Koordinierungsstelle „Frauen & Wirtschaft“  
koordinierungsstelle@werk-statt-schule.de, 

	 0 55 51 – 97 88 17

Auf den Spuren unserer Ahninnen
Unsere eigenen, weiblichen Fesseln und Kraftquellen erkunden

Frauen  
Wirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim

Neu!
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Erlangen Sie

•	 Kenntnisse über Leistungsfähigkeit, Einsatzmöglichkeiten und Grund­
funktionen des Tabellenkalkulationsprogramms EXCEL

•	 die Fähigkeit, Kalkulationstabellen zu erstellen, zu formatieren, auszu­
werten und zu drucken,

•	 die Fähigkeit, ausgewählte Dateien in Diagrammen anschaulich darzu­
stellen.

Tabellenkalkulationskurse setzen Grundlagenkenntnisse in der EDV voraus. 
Sie richten sich an diejenigen, die für private oder berufliche Zwecke den 
Umgang mit EXCEL erlernen wollen.

Weiter werden auch folgende Punkte behandelt:
Arbeiten mit Mustervorlagen, der Zielwertsuche, Makros und Funktionen, 
wie z. B. Wenn- und Verweis-Funktionen, Mittelwert, Minimum, Maximum 
usw.
Es stehen EXCEL 2010 und 2013 zur Verfügung!
Bitte Schreibmaterial mitbringen.

Termine:	 Montag, 23.4. bis Freitag, 27.4.2018,
	 jeweils 9 bis 15.30 Uhr
Lehrgangsort: 	 Northeim, Kreisvolkshochschule 

Wallstraße 40, Raum 0.11 (EDV)
Referent:	 Frank Sailer
Kosten:	 5 Termine,180 Euro ermäßigt: 140 Euro
Kurs-Nr.: 	 U5022V1
Anmeldung: 	 bis 10.4.2018

MS-Office: Tabellenkalkulation mit EXCEL

auch als 

Bildungsurlaub!

Den Teilnehmer/innen soll ein Überblick über die Leistungsfähigkeit, Ein­
satzmöglichkeit und Funktion von WORD und EXCEL vermittelt werden.
Am Ende des Kurses soll jede/r Teilnehmer/in der Lage sein, in Word Texte 
zu erfassen sowie mit Excel Berechnungen durchzuführen, die erstellten 
Dokumente zu formatieren und zu verwalten. Jede/r Teilnehmer/in hat ei­
nen eigenen PC-Arbeitsplatz. Die Kursinhalte und Aufgaben werden mittels 
Beamer großflächig verdeutlicht und anhand von praktischen Übungen 
einprägsam erarbeitet. Es stehen die Word- und Excel Versionen 2010 und 
2013 zur Verfügung.
Bitte Schreibmaterial mitbringen!

Termine:	 Samstag, 10.3.2018, 9 bis 15.30 Uhr 
Sonntag, 11.3.2018, 9 bis 15.30 Uhr

Lehrgangsort: 	 Einbeck, Kreisvolkshochschule Hullerser Straße 19, Raum 5
Referent:	 Frank Sailer
Kosten:	 2 Termine, 64 Euro
Kurs-Nr.: 	 U5023E2
Anmeldung: 	 bis 28.2.2018

MS-Office: WORD und EXCEL
Wochenendkurs

Sie möchten einfache Berechnungen durchführen und hinter noch wissen 
was Sie da gerechnet haben? Dann sind Sie bei Excel und in diesem Kurs ge­
nau richtig. Im zweiten Schritt zeige ich Ihnen dann noch, wie Sie Ihre Daten 
in Diagrammen anschaulich darstellen.

Termine:	 Mittwoch, 11.4.2018, 18 bis 21 Uhr
Lehrgangsort: 	 Uslar, Sollingschule, Zur Schwarzen Erde 3, EDV-Raum
Referent:	 Ulrike Berghahn
Kosten:	 1 Termine, 32 Euro
Kurs-Nr.: 	 U5015U1

MS Excel:  
Einfache Tabellen und Diagramme
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Tagesmütter und Tagesväter bekommen einen immer höheren gesellschaft­
lichen Stellenwert. Sie werden dringend gebraucht zur zuverlässigen und 
kompetenten Betreuung von Kindern. Dieses Qualifizierungsangebot rich­
tet sich an alle, die gerne Kinder im Alter von 0 bis unter 14 Jahren betreuen 
möchten.
Dieser Kurs vermittelt Ihnen fundierte Kenntnisse über die Entwicklung, 
Erziehung und Bildung von Kindern, die dem Lehrplan (Curriculum) des 
Deutschen Jugendinstituts München (DJI) sowie den Vorgaben des Bundes­
verbandes für Tagespflege e.V. entsprechen.
Hauptthemen sind:

•	 Aufgaben und Profil von Tages­
pflegepersonen

•	 Entwicklungspsychologie im 
Kindesalter

•	 Kinder in besonderen Lebens­
situationen

•	 Kreative Gestaltung des Erzie­
hungsalltags

•	 Spiel- und Freizeitpädagogik

•	 Zusammenarbeit mit den Eltern

•	 Konfliktbewältigung

•	 Gesundheit und Ernährung

•	 Aktuelle rechtliche Fragen

Die erfolgreiche Kursteilnahme ist die Voraussetzung für die Erlangung 
der Lizenz „Qualifizierte Tagespflegeperson“ des Bundesverbandes für 
Tagespflege. Tagesmütter/-väter, die nach dem erfolgreichen Besuch des 
Tagespflegelehrgangs ein Betreuungs-verhältnis für den Fachbereich V (Kin­
dertagesbetreuung) des Landkreises Northeim übernehmen, erhalten das 
Kursentgelt erstattet. Lehrgangsdauer: ca. 7-8 Monate
Wir starten den Kurs, wenn wir genügend Anmeldungen vorliegen haben.

Infotermin: 	 Dienstag, 27.2.18, 15 Uhr,
Termine: 	 1-2 Mal im Monat, freitags v. 16– 21 Uhr u. samstags 9 – 14 Uhr.
Lehrgangsort: 	Northeim, Kreisvolkshochschule Wallstraße 40, Raum U 14
Dozentin:	 Madlen Hochheim
Kosten:	 32 Termine, 190 Euro Kursgebühr zzgl. Kopierkosten sowie 20 € 

Zertifikatsgebühr. Der Infotermin ist gebührenfrei.
Kurs-Nr.: 	 U1060Z1K
Anmeldung: 	 bis 15.3.18

Qualifizierung von Kindertagespflegepersonen
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Schenk dir einen Tag voller Entspannung vom Alltag. Genieße in einem 
inspirierenden Ambiente deinen Körper mit allen Sinnen. Unser Wellnes­
sangebot für dich beinhaltet Fitness für Körper, Geist und Seele und hat das 
persönliche Wohlbefinden zum Ziel.
Nicht nur sportliche Aktivität, auch ein Aufenthalt in der Saunalandschaft 
und eine sanfte Entspannungsmassage werden dir an diesem Tag geboten.

Für leichte Kost zwischendurch und zum Mittag sowie Getränke wird ge­
sorgt.
Bitte komm in bequemer Kleidung und bring warme Socken, Decke, Kissen, 
2 Handtücher, Bademantel sowie Badeschuhe mit. Turnschuhe und Sport­
wäsche zum Wechseln nicht vergessen.

Lehrgangsort: 	 Einbeck, Injoy – International Sports and Wellness Club,  
Kohnser Weg 5

Referentin:	 Ulrike Scheider-Neumann
Kosten:	 1 Termin, 33,60 Euro (keine Ermäßigung möglich),  

zzgl. 15 Euro (die bei Kursbeginn eingesammelt werden)  
für Mittagessen, Joghurt, Obst, Massageöle 

Termin:	 Samstag, 24.2.18, 10 bis 19 Uhr
Kurs-Nr.: 	 U3190E1K
Anmeldung: 	 bis 14.2.2018

und
Termin:	 Samstag, 14.4.18, 10 bis 19 Uhr
Kurs-Nr.: 	 U3190E2K
Anmeldung: 	 bis 5.4.18

Zeit für mich – Frauenkurs
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Das Encouraging-Training ist ein praxisnahes Training für jeden Erwachse­
nen, der aktiv seine Lebensqualität verbessern und Selbsthilfestrategien 
entwickeln möchte. Encouraging entlehnt sich aus dem Englischen und wird 
als aktive Ermutigungsarbeit begriffen. Weg von der Fehlerorientierung hin 
zur Konzentration auf die eigenen Stärken entdecken wir unser eigenes Po­
tential und entwickeln uns weiter. Jede Trainingseinheit beinhaltet Entspan­
nungsübungen, einen Informationsteil und praktische Übungen, die Sie in 
ihrem privaten und beruflichen Alltag sofort anwenden können.

Im geschützten Raum des Encouraging- Trainings üben wir, wie wir
•	 einen besseren Zugang zu uns selbst und anderen bekommen
•	 unser Leben zufriedener, gelassener und ermutigter gestalten können
•	 unsere Fähigkeiten und Stärken besser kennen lernen
•	 unsere Beziehungen konstruktiver gestalten
•	 Die Themen der 10 Einheiten sind u. a.:
•	 Welche Ziele habe ich?  Deine Ziele bestimmen dein Leben
•	 Niemand ist perfekt – steh dazu
•	 Denken in Zuneigung – was ermutigendes Denken bewirkt
•	 Umgang mit übler Nachrede
•	 Freundschaft schließen – Freundschaften halten
•	 Positive Selbstgespräche
•	 Bewusstsein des eigenen Anteils
•	 Verstehen, was verzeihen heißt

Bitte mitbringen: Block, Stift und warme Socken

Dozentin:	 Silvia Ehrhardt	
Lehrgangsort: 	 Bad Gandersheim, Gehrenrode 89 Seminarraum Ehrhardt
Kosten:	 10 Termine, 96 Euro
Höchstteilnehmerzahl: 12	

Termin:	 Donnerstag, 5.4.2018, 9.15 bis 11.30 Uhr
Kurs-Nr.: 	 U1073A1
und
Termin:	 Donnerstag, 5.4.2018, 19 bis 21.15 Uhr
Kurs-Nr.: 	 U1073A2

Mut tut gut! Encouraging Training nach dem 
Schoenaker-Konzept®
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Beruflich oder privat sind wir mit Menschen konfrontiert, mit denen ein kon­
struktiver Umgang unmöglich erscheint. Doch was steckt hinter „schwieri­
gem“ Verhalten? Da wir als „Wechselwirkungswesen“ (Prof. Schulz von Thun) 
aufeinander- der einwirken, stellt sich auch die Frage nach dem eigenen 
bewussten oder unbewussten Beitrag an Eigenarten des Gegenübers. 

•	 Wie helfen Selbstrenexion, systemisches Verständnis und konniktpsycho­
logische Einsichten, um eskalierend wirkenden Dynamiken vorzubeugen? 

•	 Wie lassen sich nervenaufreibende Sackgassen vermeiden und Verände­
rungschancen realistisch einschätzen? Ob und wann lohnt es sich, an der 
schwierigen Beziehung festzuhalten und sich um eine Verbesserung zu 
bemühen?

Hier können wir mit einem handlungswirksamen Repertoire an Verhaltens­
möglichkeiten weiterkommen, wenn diese zur gegebenen Situation und zur 
eigenen Person passen. 

Termine:	 Donnerstag, 15.3.18, 19.30 bis 21.45 Uhr
Ort:	 Northeim, Kreisvolkshochschule Wallstraße 40, Raum U 14
Referentin:	 Andrea Eimler
Kosten: 	 1 Termin, 8 Euro ermäßigt 4 Euro (nur Abendkasse)
Kurs-Nr.:	 U1074P1 

Mit „schwierigen“ Mitmenschen umgehen
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Ein effektives Coaching für Frauen, die in der Öffentlichkeit mitmischen, 
sich zeigen und wirkungsvoll präsentieren wollen – ein Tag für Menschen, 
die etwas vorhaben!

Es gibt viel zu weinen – lachen wir’s an! 

Im Mittelpunkt stehen Stimme, stimmige Präsenz, Körpersprache und die 
persönliche Note im Auftreten. Es wird u.a. mit Übungen aus dem Theater- 
und Moderatorenbereich gearbeitet. Die Teilnehmerinnen können eigene 
Themen und Texte mitbringen oder sich von der Kursleiterin mit entspre­
chenden Aufgaben versorgen lassen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!
… wollen hätten wir schon können, aber trauen haben wir uns nicht dürfen …

In Kooperation mit dem Verein für Kultur und Kommunikation (KuK e.V.) 
www.weltbuehne.info 

Termine:	 3. 3. 18 und 4.3.18, jeweils von 10 – 14Uhr
Ort: 	 Kreuzstraße 11, 37581 Bad Gandersheim
Leitung:	 Elisabeth Möller (alias Lila Luder),  

Theaterfrau und Kommunikationscoach
Kosten: 	 50 - 100 Euro nach Selbsteinschätzung  

(inkl. Getränke und Snacks) 
Anmeldung: 	 Weltbühne Heckenbeck  

05563-999 991  
bis 23. 2. 18

Sprung in die eigene Größe
In Bewegung kommen, sich entdecken, zeigen und standhalten
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Frauen  
Wirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim

Beobachten, fühlen und entschleunigen. Lernen Sie Gelassenheit, um in 
stressigen Alltagssituationen zu entspannen und konzentriert gelassen zu 
sein. Es werden Techniken erlernt, die die Geschwindigkeit aus unserem 
Leben nehmen und uns wieder entspannen lassen. 

Bitte bequeme Sportkleidung, ein kleines Kissen und eine Decke mit­
bringen.

Termine:	 Samstag, 14.4.2018, 9 bis 16 Uhr 
Sonntag, 15.4.2018, 9 bis 16 Uhr

Vortragsort: 	 Northeim, Kreisvolkshochschule Wallstraße 40, Raum U 18 
Eingang Rückseite des Gebäudes 

Referent:	 Heinz-Adolf Menke	
Kosten: 	 2 Termine, 40 Euro
Kurs-Nr.: 	 U3110P1
Anmeldung: 	 bis 4.4.2018 

Termine:	 Samstag, 12.5.2018, 9 bis 16 Uhr 
Sonntag, 13.5.2018, 9 bis 16 Uhr

Vortragsort: 	 Einbeck, Kreisvolkshochschule Hullerser Straße 19, Raum 3, 
2. OG

Referent:	 Heinz-Adolf Menke	
Kosten: 	 2 Termine, 40 Euro
Kurs-Nr.: 	 U3110E1
Anmeldung: 	 bis 3.5.18

Entschleunigung – Power Pause
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Menschen sind erst dann bereit aufeinander einzugehen und ggf. ihr Ver­
halten zu überdenken, wenn sie darauf vertrauen können, in ihren Gefühlen 
und Bedürfnissen gehört und ernst genommen zu werden. Ist das über län­
gere Zeit nicht der Fall, kann dies zu Angst und Gewalt oder auch Depressi­
onen führen.

In der „Gewaltfreien Kommunikation“ nach Dr. M. Rosenberg sind die 
Bedürfnisse und die Fähigkeit, auf dieser Ebene mit sich und anderen in 
Kontakt zu bleiben, das Herzstück. Die Veranstaltung bietet eine Einführung 
in den 4-Schritt- Prozess der „Gewaltfreien Kommunikation“ als ein einfach 
nachvollziehbares Handlung- und Wahrnehmungsmodell, das es möglich 
macht, Konflikteskalationen abzubauen und sich selbst und andere (besser) 
verstehen zu können. Dieses Modell wollen wir mit kleinen Übungen auch 
ausprobieren.

Auf Wunsch der Teilnehmer können Aufbau- und weiterführende Veranstal­
tungen angeboten werden.

Termin:	 Mittwoch, 14.3. 18, 19.30 bis 21.45 Uhr
Lehrgangsort: 	 Northeim, Kreisvolkshochschule,  

Wallstraße 40, Raum U 14
Dozentin:	 Andreas Nowinski
Kosten:	 1 Termin, 8 Euro /ermäßigt 4 Euro (nur Abendkasse)
Kurs-Nr.: 	 U1074P2

Verständnis schaffen –  
verstehen und verstanden werden
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Dear learners of English, in dieser intensiven Sprachwoche Englisch wollen 
wir versuchen, Ihre verschütteten Englischkenntnisse schnell und intensiv 
zu reaktivieren. Dabei werden wir verschiedene Medien nutzbar machen, 
um es Ihnen zu ermöglichen, zunächst in einfachen, später zunehmend 
komplexeren Situationen spontan in der englischen Sprache zu reagieren. 
Thematisch werden wir mit Alltagssituationen beginnen und je nach Lern­
fortschritt der Gruppe weitere Situationen erarbeiten.

Lehrbuch: 	 Business to Business (Klett-Verlag: ISBN 978-3-12-808247-9 
Neuauflage 2014)

Termine:	 Montag, 19.03.18 bis Freitag, 23.03.18
Lehrgangsort:	 Northeim, Kreisvolkshochschule,  

Wallstraße 40, Raum U 13
Dozentin: 	 Dr. Ira Gorzond
Kosten: 	 5 Termine, 120 Euro / ermäßigt 90 Euro
Anmeldung: 	 bis 25.2.18 
Kurs-Nr.: 	 U4100V1

Business English
Grundstufe A2/B1-Bildungsurlaub

B1-Bildungsurlaub
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One focus of this intensive seminar week is a brush up of your Business Eng­
lish considering more complex language structures mainly used in presenta­
tions, detailed offers and quotations, complaints and adjustments, quar­
terly reports, negotiations etc. A further issue is the international business 
with its special features - the study of „cross-cultural awareness“ will be part 
of the class - the seminar week also offers a platform for presenting and 
discussing your own experience with doing business in different countries. 
Listening comprehension exercises based on authentic material in different 
accents will be a good training for future reallife scenarios. During this week 
we will train our English in as many different situations as possible, spon­
taneous reaction in the English language when commenting on the latest 
news or topics mentioned in our course material. Last but not least together 
with our language training we will have a lot of fun - so why don’t you give a 
try?!

Lehrbuch: 	 Basis for Business B2 (Cornelsen: ISBN 978-3-06-521008-9)
Termine:	 Montag, 18.6.18 bis Freitag, 22.6.18
Lehrgangsort:	 Northeim, Kreisvolkshochschule, Wallstraße 40, Raum U 13
Dozentin: 	 Dr. Ira Gorzond
Kosten: 	 5 Termine,120 Euro / ermäßigt 90 Euro
Info:	 0 55 61 - 31 30 2-13
Anmeldung: 	 bis 1.6.18 
Kurs-Nr.: 	 U4100V2

Business English
Aufbaustufe B2

Bildungsurlaub – 

Englisch für den Beruf
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	  – „Women in Profession“ 

Gemeinsam mit dem Asyl- und Migrationszentrum Café Dialog der 
Werk-statt-Schule führt die Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft 
das Projekt Women in Profession durch. Um die Belange von geflüchte­
ten Frauen mehr in den Fokus zu nehmen und diese Zielgruppe insbe­
sondere die Integration in den Arbeitsmarkt zu fördern, wurden vom 
Land Niedersachsen noch bis Ende des Jahres 2018 Mittel zur Verfügung 
gestellt, auch die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises beteiligt 
sich finanziell an diesem Vorhaben.

Bereits im vergangenen Jahr haben wir uns gemeinsam mit unseren 
Netzwerkpartner*innen für eine Verbesserung der Situation geflüchte­
ter Frauen und deren gesellschaftliche Teilhabe eingesetzt. Wir haben 
Initiativen vor Ort besucht und beraten und gemeinsam Projekte für 
geflüchtete Frauen ins Leben gerufen. So entstand zum Beispiel das 
Kunstcafé in Moringen, wo Frauen aus verschiedenen Ländern unter 
Leitung einer Kunsttherapeutin ihre Gedanken und Erfahrungen aufs 
Papier bringen konnten und so miteinander ins Gespräch kamen.

Unter der Fragestellung, wie eine positive gesellschaftliche Teilhabe 
ausländischer Frauen und deren Integration auf den Arbeitsmarkt tat­
sächlich gelingen kann, fanden sowohl mehrere Fachgespräche und ein 
großer Fachtag mit Expertinnen aus dem Landkreis in Kooperation mit 
der Stabstelle Integration des Landkreises Northeim statt.

In 2018 sind wieder verschiedene Veranstaltungen für Haupt- und Eh­
renamtliche, Multiplikator*innen sowie für geflüchtete Frauen geplant.

Wenn Sie über unsere Veranstaltungen informiert werden möchten, 
rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine Mail. Wir nehmen Sie 
gern in unseren Verteiler auf!

29

Ansprechpartnerinnen
Barbara Tausch	 Anna Schäfer
Tel.: 0 55 51  97 88 - 17	 Tel. 0 55 51 -589 46 90
b.tausch@werk-statt-schule.de	 a.schaefer@werk-statt-schule.de
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Wenn Sie aus einem anderen Land kommen und Ihren Beruf in Deutschland 
wiederaufnehmen möchten oder sich beruflich neu orientieren wollen, kön­
nen Sie unsere Beratung nutzen! 

Gemeinsam klären wir Fragen wie z. B. 
•	 Was habe ich gelernt und was kann ich hier in Deutschland damit machen?
•	 Welche Chancen habe ich auf dem deutschen Arbeitsmarkt?
•	 Ich möchte mich weiterbilden … Welche Qualifikationen benötige ich?
•	 Meine Kinder sind noch klein, was gibt es für Betreuungsmöglichkeiten?
•	 Wo finde ich die passende Stelle und wie schreibe ich eine Bewerbung?

Diese und viele anderen Fragen können wir in gemeinsamen Einzelgesprä­
chen klären.

Die Beratung findet in der Koordinierungsstelle Frauen und 
Wirtschaft statt, Friedrich-Ebert-Wall 1 in Northeim – gerne 
kommen wir in die Von-Menzel-Str. 2 ins Café Dialog!

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin: 05551 – 978817

Persönliche Beratung über Wege in Beruf und Ausbil­
dung – ein Beratungsangebot für ausländische Frauen
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Frauen  
Wirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim

Eine fundierte Ausbildung ist die wichtigste Voraussetzung für einen erfolg­
versprechenden Start ins Berufsleben. Als Voraussetzung für einen qualifi­
zierten Berufseinstieg wird in der Regel der Hauptschulabschluss als Mini­
mumkriterium vorgegeben.  
Diese Maßnahme richtet sich an Nichtschülerinnen, die keinen in Deutsch­
land anerkannten Schulabschluss haben und bereits gute Lernerfolge bei 
Deutsch in Schrift und Sprache erlangen konnten, möglichst Sprachniveau 
Deutsch B1

Die Maßnahme startet voraussichtlich im August 2018.

Weitere Infos und Anmeldung unter:  
Ländliche Erwachsenenbildung (LEB) Northeim  
Magdalena Kropkowski, Göttinger Straße 31-33, 37154 Northeim,  
Tel. +49 (0) 5551 908 05 11, magdalena.kropkowski@leb.de

Hauptschulkurs für geflüchtete Frauen 
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Sprachcafé für Frauen 
Unterstützung zum Spracherwerb / Konversationskurs und andere Aktionen

Kontakt: Åza Thelandersson-Re Tel. 05551- 589469 0

Von Migrantinnen für Migrantinnen
Migrantinnen und Frauen mit Zuwanderungsgeschichte bieten individuelle 
Unterstützung und Beratung zur Orientierung auf dem Arbeitsmarkt.

Kontakt und weitere Infos: Åza Thelandersson-Re Tel. 05551- 589469 0

Elterntalk – Eltern zu Gast bei Eltern
Moderierte Gesprächskreise in kleiner Runde.

Medien-und Erziehungsthemen mit dem Ziel der Stärkung der Erziehungs­
kompetenz.

Für Eltern mit Kindern bis 14 Jahren,  
insbesondere für Eltern mit „Migrationshintergrund“ 

Kontakt: Åza Thelandersson-Re Tel. 05551- 589469 0

Beratung für Mädchen und junge Frauen
Unterstützung bei Fragen zu:
•	 Schule und Ausbildung 
•	 Bewerbung
•	 Praktikumsplatzsuche
•	 Familie und Erziehung

Kontakt: Tsovinar Shaginian Tel. 05551 9788 13

Aktuelle Informationen und Veranstaltungen: 
https://www.cafedialognortheim.de/

Weitere Angebote für Frauen in Kooperation mit 
dem Asyl- und Migrationszentrum Café Dialog
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Karrierelügen gelten hier nicht, denn wir Frauen machen unsere eigenen 
Regeln – nach unseren Bedingungen. Setzen Sie mit Leidenschaft die eige­
nen Stärken für Ihre Existenzgründung ein. Das Erfolgsrezept besteht aus 
Bereitschaft für individuelle Lösungen und Mut zur Delegation. In diesem 
Seminar lernen Sie, Ihre Lebensziele und Ihr tägliches Handeln in Selbst­
ständigkeit und Privatleben an Ihre Rahmenbedingungen anzupassen und 
damit erfolgreich zu sein.

Inhalte

•	 Das Leben in die Hand nehmen – Visionen, Planung und Maßnahmen

•	 Familienfreundliche Arbeitswelt nutzen und gestalten

•	 Engagement und Gelassenheit – Familiennähe erhalten, Alltag organisie­
ren und Freiraum für’s Business schaffen

•	 Stark sein in Krisensituationen – damit Unvorhergesehenes Sie nicht 
umhaut

•	 Entwickeln Sie im Seminar IHRE EIGENE LÖSUNG als Leitfaden und 
Kriterienkatalog.

Termine: 	 zweitägig, jeweils am Freitag, 13.4. und 20.4., 9.00 – 14.00 Uhr
Ort: 		 Koordinierungsstelle, Friedrich-Ebert-Wall 1, 37154 Northeim
Leitung: 	 Miriam Engel
Kosten: 	 35,00 Euro, ermäßigt: 20,00 Euro
Max. Teilnehmerinnenzahl: 16
Anmeldung: 	 bis: 29.3.18
Weitere Infos und Anmeldung: 	  

Koordinierungsstelle Frauen & Wirtschaft 
koordinierungsstelle@werk-statt-schule.de  
Telefon: 05551 – 9788-17

Karriere und Kind – Knick oder Kick?	 Ein Angebot 

für Selbständige, Kleinstunternehmerinnen und die, die es werden wollen
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Haben Sie Fragen zur Existenzgründung? 
Die Koordinierungsstelle Frauen & Wirtschaft arbeitet mit Partner*innen 
und Expert*innen aus der Region zusammen, die zum Thema Existenzgrün­
dung Beratung und Unterstützung bieten. Die Koordinierungsstelle ist auch 
Mitglied im Gründungsforum Region Göttingen – ein Zusammenschluss von 
Organisationen und Institutionen als Anlaufstelle für Gründungsinteressier­
te und Selbstständige aus allen Branchen. 

Kontakt und Angebote der Gründungsberatung MOBIL in Göttingen
Für Gründer*innen und Selbständige bietet die Gründungsberatung MOBIL 
regelmäßig sowohl individuelle Beratung als auch Seminare und Workshops 
zu relevanten Themen an. 
Infos: www.mobil-goettingen.de, Tel. 05 51 – 400-32 30

Existenzgründung

Termine Gründungsforum 2018:

Gründersprechtage: 29. Januar  
19. Februar  
12. März 

	 23. April 
	 28. Mai 

Abendforen: 	 12. Februar: Fördermöglichkeiten, Kredite und Crowd­
funding 
16. April: Marketing und Vertrieb  

Zeit: 	 9:00 – 17:00 Uhr

Ort: 	 Geschäftsstelle Göttingen der IHK Hannover,  
Bürgerstr. 21, 37073 Göttingen

Anmeldung / Info: 	 Nadia Mohseni,  
05 51 – 707 10 0,  
goettingen@ihk.de,  
www.gruendungsforum-goettingen.de

Frauen  
Wirtschaft

Koordinierungsstelle

landKreis northeim

Neu!

mailto:goettingen@ihk.de
http://www.gruendungsforum-goettingen.de
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Sie entdecken für Ihren Körper optimale Stilmerkmale: Kleidungssilhouette, 
Ausschnitt- und Kragenformen, Proportionen, Muster, Kontraste und die 
passende Frisur. Alle Accessoires und Brillenformen werden ebenso auf Sie 
abgestimmt. So entwickeln Sie eine stimmige „Wohlfühlgarderobe“ für alle 
Anlässe und können mit kleinen Änderungen sowie neuen Kombinationen 
Ihre Kleidung „maßschneidern“. Zukünftige Einkäufe werden effizienter und 
nachhaltiger. Bitte bringen Sie typische Beispiele Ihrer Garderobe mit!

Termine:	 Samstag, 26.5.2018, 10.30 bis 17.30 Uhr
Lehrgangsort: 	 Einbeck, KVHS, Hullerser Straße 19, Raum 3, 2. OG
Dozentin:	 Ekta Tina Pab
Kosten:	 1Termin, 27 Euro zzgl. 5,00 € Umlage  

für Stoffbeispiele, Material und Kopiene
Kurs-Nr.:	 U2141E2

Stilsicherheit in jeder Lebenslage

•	 Was sende ich aus? Was wirkt wie auf mich?
•	 Welchen Effekt erreiche ich durch die Wahl meiner Farben? 
•	 Wie werde ich wahrgenommen?
•	 Unterstreiche ich meine Stärken, fühle ich mich vital,  

kraftvoll und voller Freude?

Ihre Farbvorlieben beeinflussen, wie Sie sich fühlen und Ihre Umwelt Sie er­
lebt. Sie können Farbakzente bewusst wählen, um Ihre Ausstrahlung positiv 
zu beeinflussen und die richtigen Farbakzente bewusst zu wählen. Durch 
kreative Methoden, wie Storytelling, intuitives Malen und Collagen, Fanta­
siereisen, optische Farbanalyse und freies Assoziieren etc. erweitern Sie Ihre 
Farbwahrnehmung und den persönlichen Farbenreichtum. Die Kursleiterin 
sammelt eine Umlage von 5,00 Euro für Material, Stoffbeispiele und Kopien 
ein. Bitte ohne Makeup kommen! Bitte mitbringen: Malutensilien, wenn 
vorhanden und typische Beispiele Ihrer Garderobe.

Termine:	 Samstag, 3.3.2018, 10.30 bis 17.30 Uhr
Lehrgangsort: 	 Northeim, Kreisvolkshochschule Wallstraße 40, Raum U 25 

Eingang Rückseite des Gebäudes
Dozentin:	 Ekta Tina Pab	
Anmeldung:	 bis 17.2.2018
Kosten:	 1Termin, 27 Euro zzgl. Material 
Kurs-Nr.: U2141 P2

Im Spiegel der Farben
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Sie wollen handwerkliche Arbeiten und Instandsetzungen im Haushalt sel­
ber erledigen? Nehmen Sie die Dinge in die Hand! Die Dozentin zeigt Ihnen, 
wie es geht und was Sie im Umgang mit Bohrmaschine, Akkuschrauber und 
Co. beachten müssen.

Mögliche Themen: Anbringen von Rollos, Regalen, Spiegeln usw.,
Lampen aufhängen, Abfluss reinigen … 

Nach diesem Kurs sind Sie fit, was die verschiedenen Bohrer und Bits, 
Dübel, Schrauben und Haken anbelangt. Weitere Themenwünsche, Anre­
gungen und eigene Maschinen können gerne mitgebracht werden.

Termine:	 Freitag, 9.3.18, 17 bis 21 Uhr, Samstag, 10.3.18, 9 bis 15 Uhr
Lehrgangsort: 	 Northeim, Kreisvolkshochschule, Wallstraße 40, Raum U 20,  

Eingang Rückseite des Gebäudes
Dozentin:	 Amina Wotsch
Kosten:	 2 Termine, 36 Euro zzgl. Materialkosten von ca. 5,- Euro
Anmeldung:	 bis 23.2.2018
Kurs-Nr.:	 U2060P2

Termine:	 Freitag, 16.3.18, 17 – 21 Uhr, Samstag, 17.3.18, 9 – 15 Uhr
Lehrgangsort: 	 Einbeck, Drüber, Leinetalschule, An der Schule 2, Werkraum
Dozentin:	 Amina Wotsch
Kosten:	 2 Termine, 36 Euro zzgl. Materialkosten von ca. 5,- Euro
Anmeldung:	 bis 8.3.2018	
Kurs-Nr.: 	 U2060E1

Handwerken– Selbst ist die Frau
Bohren, Dübeln, Schrauben
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Interkulturell

Portal aus Niedersachsen für Gleich-
berechtigung, Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragte

www.vernetzungsstelle.de

Bundesprogramm „Stark im Beruf 
– Mütter mit Migrationshintergrund 
steigen ein“

www.starkimberuf.de

TERRE DES FEMMES – Menschen-
rechte für die Frau e.V.

www.frauenrechte.de

Förderprogramm „Integration durch 
Qualifizierung (IQ)

www.netzwerk-iq.de

Geh deinen Weg! Deine Rechte als 
Frau in Deutschland“ 

www.wie-kann-ich-helfen.info

Netzwerke und Partner*innen

Wirtschaftsförderung des Landkreises 
Northeim und Gleichstellungsbeauf-
tragte des Landkreises Northeim

www.landkreis-northeim.de	

NoNA – Northeimer Netzwerk für 
Alleinerziehende

www.netzwerk-nona.de

Café Dialog – Asyl- und Migrations
zentrum

www.cafedialognortheim.de

Netzwerk Göttinger Kreativer –  
Kreativwirtschaft

www.stellwerk-goettingen.de

She works -Wirtschafts- und Karriere-
magazin

www.she-works.de

Zentrum für Salutogenese  
Bad Gandersheim

www.salutogenese-zentrum.de

Weltbühne Heckenbeck, KuK – Verein 
für Kultur und Kommunikation e.V.

www./weltbuehne.info/

Interessante und informative Links

Beruf und Familie	

Hilfreiche Internetseiten vom Bun-
desministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend

www.familien-wegweiser.de
www.erfolgsfaktor-familie.de
www.wege-zur-pflege.de
www.perspektive-wiedereinstieg.de

Minijob

www.minijob-machmehrdraus.de
www.minijob-zentrale.de

Fort- und Weiterbildung

Deutsche Angestellten Akademie www.daa-suedniedersachsen.de

Ländliche Erwachsenen Bildung www.leb-niedersachsen.de

Suchmaschine für Weiterbildungen www.iwwb.de

Offene Hochschule Niedersachsen 
(OHN)

www.offene-hochschule-nieder­
sachsen.de
www.OHN-KursPortal.de

Förderungmöglichkeiten

Agentur für Arbeit www.arbeitsagentur.de

Jobcenter Landkreis Northeim www.jobcenter-ge.de

N-Bank: Förderung für Privatperso-
nen, Unternehmen, öffentl. Einrich-
tungen

www.nbank.de

Prämiengutschein zur Finanzierung 
berufsbezogener Weiterbildung

www.bildungspraemie.info

Gründungsberatung

Gründungsforum IHK www.gruendungsforum- 
goettingen.de

Gründungsberatung Mobil www.bfgoe.de/angebote/ 
gruendungsberatung
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Zum Download:

Flyer Unternehmensnetzwerk Wirtschaft & Familie e. V.: 
http://unternehmensnetzwerk-northeim.de/images/wuf/pdf/
Flyer_Unternehmensnetzwerk_Wirtschaft__Familie_e.V.pdf

Mitgliedsbeiträge und Beitrittserklärung: 
http://unternehmensnetzwerk-northeim.de/mitglied-werden

Nächste Veranstaltungen des Netzwerks 
21.2.18, 16:00 – 18:00 Uhr 
„Betriebseigene Krippe und KITA“ – so kann es funktionieren“
Best-Practice-Veranstaltung im Seniorenheim Auetal, Kalefeld/Echte 

30.5.18, 16:00 – 18:00 Uhr
Mitgliedertreffen und Betriebsbesichtigung mit Impulsvortrag im Un­
ternehmen TAPIR GmbH Wachswaren, Dassel /Amelsen
Offen für alle, die das Netzwerk und die Menschen, die dahinter ste­
hen, kennenlernen wollen!

Ihr Unternehmen stärkt das Netzwerk,  
das Netzwerk stärkt Ihr Unternehmen!

Darüber hinaus informieren wir Sie auch telefonisch über die aktuellen 
Aktivitäten und kommen auch gern in Ihren Betrieb vor Ort.

Sie erreichen die Geschäftsstelle des Unternehmensnetzwerks  
Wirtschaft & Familie e.V. unter Tel. 0 55 51 - 97 88 17 oder per Mail  
info@unternehmensnetzwerk-northeim.de

ANGEBOTE FÜR UNTERNEHMEN

Jedes Unternehmen braucht gut qualifizierte, motivierte und leistungs­
starke Mitarbeiter*innen. Doch sind die nicht immer leicht zu finden. In 
Zeiten des Fachkräftemangels gewinnt gerade in ländlichen Regionen 
Familienfreundlichkeit als Standortfaktor an Bedeutung. Denn besonders 
familienfreundliche Unternehmen können die begehrten Fachkräfte für 
sich gewinnen und dauerhaft an sich binden.

Unternehmensnetzwerk Wirtschaft & Familie e. V.
Hin zum WIR in der Region: Unter diesem Motto macht sich das Unterneh­
mensnetzwerk Wirtschaft & Familie e.V. stark für einen attraktiven und fa­
milienfreundlichen Landkreis. Im branchenübergreifenden Netzwerk findet 
ein regelmäßiger Austausch zur familienfreundlichen Unternehmenskultur 
statt, über innovative Ideen wird informiert und auch für kleine Unterneh­
men wird nach gemeinsamen Lösungen gesucht. 

Vorteile für Sie als Netzwerkmitglied: 
Ressourcen bündeln im Netzwerk – eine Chance  
für Unternehmen! 
Nutzen Sie den Faktor Familienfreundlichkeit, um Ihr Unter­
nehmen zukunftsfähig aufzustellen, und engagieren Sie sich  
zusammen mit anderen Unternehmen in der Region. Es lohnt 
sich, denn … 

99 der Branchenmix garantiert Ihnen eine Vielfalt, unterschiedliche Blick­
winkel und Erkenntnisse über den betrieblichen Tellerrand hinaus

99 der kollegiale Austausch bietet Ihnen einen wertvollen Ideenpool und  
fördert die eigene Kreativität

99 gemeinsame Aktionen und Veranstaltungen zu aktuellen Themen wie Fach­
kräftegewinnung und Mitarbeiterbindung bieten Ihnen gute Bespiele und 
geben neue Impulse für Ihr Unternehmen

99 auf der Homepage des Netzwerkes haben Mitglieder die Möglichkeit, ihr 
Unternehmen vorzustellen, auf eigene Veranstaltungen hinzuweisen und 
Stellenangebote zu veröffentlichen!

Im Vorstand des Unternehmensnetzwerkes Wirtschaft & Familie e.V sind 
Frau Elke Deppe-Stark (Sanitätshaus Deppe) und Herr Bernd Siegmüller 
(Schirmer & Siegmüller Steuerberatung) sowie Frau Barbara Tausch (Koor­
dinierungsstelle Frauen & Wirtschaft – Geschäftsstelle des Unternehmens­
netzwerkes).

http://unternehmensnetzwerk-northeim.de/images/wuf/pdf/Flyer_Unternehmensnetzwerk_Wirtschaft__Familie_e.V.pdf
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Auch in diesem Programm finden Sie wieder Veranstaltungen zu aktu­
ellen und interessanten Themen wie beispielsweise zum Thema Arbeits- 
und Gesundheitsschutz – Positive Aspekte der Gefährdungsbeurteilung 
oder die informative Expert*innen-Runde, in Kooperation mit der Gleich­
stellungsbeauftragten der Stadt Einbeck, zum Thema: Ausbildung in 
Teilzeit – ein Modell für die zukünftige Fachkräftesicherung?

Auch unser Kooperationspartner STELLWERK e.V. Göttingen, das Netz­
werk der Kreativwirtschaft in Göttingen, bietet in 2018 weiter Kurzwork­
shops für Selbständige an und bei der Gründungsberatung MOBIL finden 
Gründer*innen und Selbständige individuelle Beratung und Seminare. 
Spezielle Angebote für Unternehmerinnen sind auch wieder dabei: der 
Präsentations- und Kommunikationsworkshop Sprung in die eigene Grö­
ße, der bereits zum 2. Mal stattfindet mit und in der Weltbühne Hecken­
beck, sowie ein neuer Workshop mit dem Titel: Karriere und Kind –  
Kick oder Knick? 

Genauere Informationen zu diesen und anderen Veranstaltungen finden 
Sie in den jeweiligen Beschreibungen auf den folgenden Seiten.

Ermäßigung und Informationen

Bitte beachten Sie:
Ihre Mitarbeiterinnen, sowie Beschäftigte in Elternzeit können zu  
einem ermäßigten Beitrag an unseren Fortbildungen teilnehmen –  
sehen Sie dazu unser Fortbildungsprogramm auch auf den  
roten Seiten dieser Broschüre!

Informieren Sie sich über unsere aktuellen Angebote unter:  
www.koordinierungsstelle-frauen-wirtschaft-northeim.de 
www.unternehmensnetzwerk-northeim.de

Wie gewinne ich neue Mitarbeiter*innen? Wie halte ich meine Mitarbei­
ter*innen im Betrieb? 

Diese und ähnliche Fragen bewegen nahezu alle Unternehmen. Die 
Koordinierungsstelle Frauen & Wirtschaft greift diese aktuellen Themen 
auf und setzt mit Veranstaltungen Impulse in der Region und regt zum 
fachlichen Austausch untereinander an. 
Für Mitglieder des Unternehmensnetzwerkes und die, die es werden 
wollen bietet sie u.a.:

•	 Fachvorträge und moderierte Fachgespräche

•	 Workshops und Fortbildungen

•	 eine Plattform zum fachlichen Austausch und Diskussion

•	 individuelle Beratung zum Thema „Familienfreundliche Personalpolitik“

Gerne kommen wir auch zu Ihnen ins Unternehmen und stellen  
Ihnen unsere Angebote vor – kontaktieren Sie uns an!

Das ist uns wichtig! 

In Abstimmung mit regionalen Unternehmen laden wir auch in diesem 
Halbjahr wieder zu Veranstaltungen zu aktuellen Themen in verschie­
denen Formaten ein. Wie bereits im letzten Jahr organisieren wir in 
Zusammenarbeit mit dem Unternehmensnetzwerk Best-Practice-Ver­
anstaltungen. Die Veranstaltungen fanden in den jeweiligen Unterneh­
men statt und wurden von den Anwesenden für einen lebhaften Aus­
tausch untereinander genutzt. Wir möchten die Attraktivität der Region 
steigern und sehen in der Zusammenarbeit als Netzwerk bessere Mög­
lichkeiten zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Wir wenden uns hin 
zu einer zukunftsorientierten Personalpolitik mit familienfreundlichen 
Beschäftigungsstrukturen, um wertvolle Mitarbeiterinnen und Mitarbei­
ter nachhaltig an das Unternehmen zu binden. Zusammen können wir 
nur gewinnen.

Veranstaltungen für Netzwerkmitglieder und die, 
die es werden wollen … 
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Sie sind auf der Suche nach Auszubildenden und suchen Ihre Fachkräfte für 
morgen? Sie wünschen sich eine besonders hohe Motivation und Organi­
sationserfahrung bei den Auszubildenden? Sie erhoffen sich eine stärkere 
Betriebsbindung bei den Auszubildenden?

Durch die Möglichkeit einer betrieblichen Ausbildung in Teilzeit öffnen Sie 
sich einer neuen Zielgruppe von Auszubildenden, die häufig z. B. durch ihre 
familiäre Verantwortung sehr organisiert, zuverlässig und motiviert sind, 
aufgrund ihrer besonderen Lebenssituation aber eine Ausbildung nur mit 
reduziertem Stundenumfang umsetzen können.

Im Rahmen dieser Informationsveranstaltung erfahren Sie, was eine Ausbil­
dung in Teilzeit für Vorteile für Sie haben kann und was Sie als Unternehmen 
zu berücksichtigen haben. 
Neben einem fachlichen Input über Rahmenbedingungen und Fördermög­
lichkeiten erfahren Sie anhand positiver Erfahrungsberichte von Auszu­
bildenden und Unternehmen wie dieses Ausbildungsmodell in der Praxis 
funktionieren kann. 

Entdecken Sie diese innovative, flexible Ausbildungsform als ein weiteres 
Instrument zur Gestaltung Ihrer Ausbildungspraxis.

Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit der Gleichstellungsstelle 
der Stadt Einbeck statt. 

Termin:	 Mittwoch, der 11.4.18; 15:00 – 17:30 Uhr
Ort: 	 Neues Rathaus Einbeck, Teichenweg 1
Expertinnen:	 Susanne Wädow (Agentur für Arbeit Göttingen)
	 Nicole Kellner (Jobcenter Landkreis Northeim)
	 Nadia Mohseni (IHK Göttingen)
Anmeldung: 	 Gleichstellungsstelle Einbeck  

Simone Engelhardt 
 Tel.: 0 55 61 / 916-113 
gleichstellung@einbeck.de

Keine halbe Sache – So kann es funktionieren
Ausbildung in Teilzeit – ein Modell der Zukunft?

Frauen  
Wirtschaft
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Neu!

Seitdem der Gesetzgeber 2013 auch die Erfassung der psychischen Gefähr­
dungen in einem Unternehmen zur Pflicht gemacht hat, rückt die psychische 
Gesundheit der Beschäftigten stark in den Vordergrund. War der Arbeitsschutz 
bis dato noch stark technisch ausgerichtet, kommen nun auch Themen wie 
Führung, Kommunikation und Teamstrukturen in diesem Zusammenhang zur 
Sprache. Das macht Unternehmer häufig unsicher: Was muss ich erfassen, wie 
weit geht diese Erfassung – ist das nicht eher das Problem des Einzelnen, wenn 
es um sein Wohlbefinden geht? Und: Wie kann so eine Erfassung überhaupt 
aussehen?

Der Vortrag greift die Vorgaben des Gesetzgebers auf und stellt einige Möglich­
keiten der Erfassung vor. Außerdem wird es darum gehen klarzumachen: Die 
Umsetzung der Gefährdungsbeurteilung wirkt den heutigen Herausforderungen 
aktiv entgegen und sollte nicht als Übel, sondern als Chance begriffen werden.

Es wird ausreichend Zeit für Fragen und Diskussionen geben.

Termin:	 25.4.18 von 16.00 – 18.00 Uhr
Vortragsort: 	 Kreis-Sparkasse-Northeim, Am Münster, 37154 Northeim
Leitung: 	 Esther Wesely-Arents
Kosten:	 Für Mitglieder des Unternehmensnetzwerks Wirtschaft und 

Familie e.V. kostenlos; für Nicht-Mitglieder 15,00 Euro.
Anz. TeilnehmerInnen: max. 18 
Infos u. Anmeldung: Koordinierungsstelle Frauen & Wirtschaft

	 koordinierungsstelle@werk-statt-schule.de ,  
0 55 51 – 97 88-17

Positive Aspekte der Gefährdungsbeurteilung  
Arbeits- und Gesundheitsschutz als Strategie gegen den demographischen 
Wandel ; Eine Informationsveranstaltung für Unternehmen

Neu!

Ein effektives Coaching für Frauen, die in der Öffentlichkeit mitmi­
schen, sich zeigen und wirkungsvoll präsentieren wollen – ein Tag 
für Menschen, die etwas vorhaben! Alle Infos siehe Seite 25. 

Sprung in die eigene Größe
In Bewegung kommen, sich entdecken, zeigen und standhalten

Frauen  
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Karrierelügen gelten hier nicht, denn wir Frauen machen unsere eigenen 
Regeln – nach unseren Bedingungen. Setzen Sie mit Leidenschaft die eige­
nen Stärken für Ihre Existenzgründung ein. Das Erfolgsrezept besteht aus 
Bereitschaft für individuelle Lösungen und Mut zur Delegation. In diesem 
Seminar lernen Sie, Ihre Lebensziele und Ihr tägliches Handeln in Selbst­
ständigkeit und Privatleben an Ihre Rahmenbedingungen anzupassen und 
damit erfolgreich zu sein.

Inhalte

•	 Das Leben in die Hand nehmen – Visionen, Planung und Maßnahmen

•	 Familienfreundliche Arbeitswelt nutzen und gestalten

•	 Engagement und Gelassenheit – Familiennähe erhalten, Alltag organisie­
ren und Freiraum für’s Business schaffen

•	 Stark sein in Krisensituationen – damit Unvorhergesehenes Sie nicht 
umhaut

•	 Entwickeln Sie im Seminar IHRE EIGENE LÖSUNG als Leitfaden und 
Kriterienkatalog.

Termine: 	 zweitägig, jeweils am Freitag, 13.4. und 20.4., 9.00 – 14.00 Uhr
Ort: 		 Koordinierungsstelle, Friedrich-Ebert-Wall 1, 37154 Northeim
Leitung: 	 Miriam Engel
Kosten: 	 35,00 Euro, ermäßigt: 20,00 Euro
Max. Teilnehmerinnenzahl: 16
Anmeldung: 	 bis: 29.3.18
Weitere Infos und Anmeldung: 	  

Koordinierungsstelle Frauen & Wirtschaft 
koordinierungsstelle@werk-statt-schule.de  
Telefon: 0 55 51 – 9788-17

Karriere und Kind – Knick oder Kick?	
Ein Angebot für Selbständige, Kleinstunternehmerinnen und die, 
die es werden wollen

V
ER

A
N

ST
A

LT
U

N
G

EN

Angebote unseres Kooperationspartners  
STELLWERK Göttingen e. V.

Sogwirkung erzeugen 	 12. Februar 2018 | 19-21 Uhr
statt akquirieren

Unternehmensziele mit PR greifbar machen {WORKSHOP}
Werbung deckt nicht ab, was PR leisten kann: Höhere Glaubwürdigkeit, hö­
here Lesedauer und kontinuierliche Präsenz – vergleichsweise kostengüns­
tig. Gezielte Imagesteuerung erzeugt eine Sogwirkung, die jede Akquisition 
erleichtert. Ziele und Erfolgszutaten von PR, Umgang mit Zielgruppen, 
moderne Kommunikationskanäle

Leitung: 	 Miriam Engel 
Anmeldung: 	 kontakt@presse-engel.de
Ort: 	 musa (Seminarraum) / Hagenweg 2a, 
Meldefrist: 	 5. Februar 2018

Die Marke «Ich» 	 12. März 2018 | 19-21 Uhr

Was macht mein Angebot besonders? {WORKSHOP}
Der individuelle Mix aus Persönlichkeit und Können macht den Unterschied 
aus. Ob im Akquisegespräch oder beim Smalltalk – es gibt verschiedene 
Situationen, in denen wir auf den Punkt bringen müssen, was speziell unser 
Angebot von anderen unterscheidet. Dies ist die Gelegenheit für Profil­
schärfung und Feedback. 

Leitung: 	 Clarissa Pech
Anmeldung: 	 info@clarissapech.de
Ort: 	 musa (Seminarraum) / Hagenweg 2a, 
Meldefrist: 	 5. März 2018 
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STELLWERK e.V. ist das Netzwerk der Kreativwirtschaft 
in Göttingen. Es bündelt die Interessen der Branche und 
vertritt sie nach außen. 	
  

Neu!
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Netzwerk unternehmerischer Frauen

Neue Impulse, Erfahrungsaustausch und gemeinsame Themen …
… das bietet das „Netzwerk unternehmerischer Frauen“ allen engagier­
ten Unternehmerinnen aus dem Landkreis Northeim.
Im Theater der Nacht treffen sich Frauen aus ganz verschiedenen Bran­
chen zu Fachgesprächen und zu konstruktiver Netzwerkarbeit. Schwer­
punkt dieses Netzwerks sind der persönliche Austausch und Information 
sowie die Unterstützung von Neu-Gründerinnen und neu in den Land­
kreis gezogenen Unternehmerinnen.

Persönliches Kennenlernen steht ganz oben: neben der Veröffent­
lichung auf der Homepage der Koordinierungsstelle, haben zudem 
jeweils zwei Frauen bei den Treffen die Möglichkeit, sich mit ihrem 
Unternehmen und ihren Ideen zu präsentieren. Es sind bereits wertvolle 
Kooperationen aus dem Netzwerk entstanden

Sie möchten teilnehmen? Herzlich willkommen! 
Damit wir besser planen können, melden Sie sich bitte vorher tele­
fonisch oder per E-Mail an unter: 0 55 51 - 97 88 17 oder unter  
koordinierungsstelle@werk-statt-schule.de.

Wir nehmen Sie gerne in unseren Verteiler auf – so sind Sie über alle 
Termine auf dem Laufenden.

Das „Netzwerk unternehmerischer Frauen“ trifft sich alle zwei 
Monate donnerstags im Theater-Café von 18 bis 20 Uhr. Neben 
Unternehmerinnen sind auch Selbständige, Existenzgründerinnen 
und Frauen in Führungspositionen herzlich willkommen.

Ort: 	 Theater der Nacht, Obere Straße 1, 37154 Northeim
Nächste Termine: 15. 3. 18 und 17. 5. 18

Kreativ kalkulieren 	 14. Mai 2018 | 19-21 Uhr

Die Sachlichkeit der Zahlen {WORKSHOP}
Wer oder was bestimmt meinen Stundenlohn? Woraus ergibt sich mein 
«Leistungpreis»? Was ist mein « Marktpreis»? Es fällt immer wieder auf, 
dass Preise im Kreativbereich oft mit «Gefühls»argumenten gerechtfertigt 
bzw. erklärt werden. Das dem nicht so ist, soll in diesem Workshop aufge­
zeigt werden. 

Leitung: 	 Dirk Freitag 
Anmeldung: 	 d.a.freitag@t-online.de 
Ort: 	 musa (Seminarraum) / Hagenweg 2a 
Meldefrist: 	 7. Mai 2018 

Ist schon wieder Weihnachten?	 11. Juni 2018 | 19-21 Uhr

Bastelstunde: Kundenmailing mal anders {WORKSHOP}
Wem die «klassische» Methode der Kundenpflege nicht liegt, kann sein 
kreatives Potential mal so richtig ausschöpfen und sich mit einem ganz 
individuellen Mailing ins Gedächtnis des Kunden rufen – ob digital oder 
analog, alles ist erlaubt! [Details zum benötigten Material erfolgen nach 
Anmeldung]. 

Leitung: 	 Lia A. Eastwood 
Anmeldung: 	 kontakt@eastwood-design.de 
Ort: 	 musa (Seminarraum) / Hagenweg 2a 
Meldefrist: 	 4. Mai 2018 

	
  

Weitere Infos zur Seminar-Teilnahme finden Sie unter  
www.stellwerk-goettingen.de/express/express-20172018.
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